
 

 

 

 

 

 

 

 

BIV-JAHRESBERICHT 

KLIMASCHUTZ bei Infrastrukturprojekten und 
Betriebsanlagen 

Ein fachlicher und politischer Austausch 

 

am 21. September 2017 
um 14.30 Uhr 

im Lokal III, Parlaments-Pavillon Hof 
1010 Wien 

 

 

Wir kommen wieder einmal zusammen: Bürgerinitiativen, Umweltorganisationen, 
ExpertInnen und PolitikerInnen. 

Die anspruchsvolle Arbeit in ökologischen Initiativen ist von Erfolgen und 
Rückschlägen geprägt. Was hat das letzte Jahr, insbesondere das letzte Halbjahr, 
gebracht? 

Alle reden vom Klimaschutz, aber kein Projekt darf daran scheitern. Die 
Gerichtsentscheidungen zur 3. Piste haben eine große Bandbreite der juristischen 
Herangehensweise an den Klimaschutz aufgezeigt. Was gilt nun? Welche 
Instrumente zur Reduktion der Treibhausgasemissionen von Infrastruktur- und 
Betriebsanlagen gibt es? In welche Richtung müssen der europäische und 
österreichische Gesetzgeber das Klimaschutzrecht weiter entwickeln? 

 

Grün-Alternativer Verein zur Unterstützung von BürgerInnen-Initiativen (BIV) und Grüner Klub im Parlament 
buergerinitiativen.at I gruene.at 



 

 

PROGRAMM 
 

 

I. BIV-JAHRESBERICHT 2016 – 14.30 Uhr 

Begrüßung und Vorstellung des BIV-Jahresberichts (20 Min.) 
BIV-Vorstand vertreten durch Dr Marlies Meyer und 
Maga Tina Rametsteiner, E.MA 

 

II. KLIMASCHUTZ BEI INFRASTRUKTURPROJEKTEN UND 
BETRIEBSANLAGEN – 14.50 Uhr 

Referate (40 Min.) 
Emissionshandel und Kompensationsmaßnahmen 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Karl Steininger, Universität Graz 

Klimaschutz im UVP-Verfahren 
Dr Marlies Meyer, BIV und Grüner Parlamentsklub 

Publikumsdiskussion (50 Min.) 
 
Kurze Pause 

 

III. POLITISCHER AUSTAUSCH – 16.30 Uhr 

Begrüßung und Statements (20 Min.) 
Klubobmann Mag Albert Steinhauser, Justiz- und Verfassungssprecher 
Abg Maga Christiane Brunner, Umwelt-und Energiesprecherin 

 

Publikumsdiskussion (40 Min.) 

Moderation: Maga Judith Neyer, Referentin für Klimaschutz und Energie 

 

IV. AUSKLANG MIT BUFFET – 17.30 Uhr 

18.30 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

Diese Einladung gilt in Verbindung mit einem amtlichen Lichtbildausweis als Zutritts-
berechtigung zu den Parlamentsräumlichkeiten. Bitte nehmen Sie beides mit! 

Zum „Pavillon Hof“ gelangen Sie über den Burggarten oder über den Schweizerhof der Hofburg. 


